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Halle Sonnabend

Deutſches Reich
Der den hre hat in ſeiner Plenarſitzung am Donnerstag

die zwiſchen Preußen und Braunſchweig abgeſchloſſene
Militärkonvention durch Kenntnißnahme erledigt und die
Entwürfe betr die Errichtung eines Seminars für
orientaliſche Sprachen in Berlin ſowie betr die
Berechtigung der niederländiſchen Flagge zur Ausübung derdeutſchen Küſtenfrachtſchiffahrt an die zuſtändigen Ansſchüſſe

verwieſen Am Schluſſe der Sitzung widmete der Staats
ſekretär im Reichsamt des Jnnern Staatsminiſter v Boetticher
dem verſtorbenen Unterſtaatsſekretär v Möller einen von
tiefem Gefühl erfüllten und warmer Empfindung beſeelten
Nachruf in welchem die hohen Verdienſte des Verblichenen
volle Anerkennung fanden

Dem Vernehmen nach haben die Ausſchüſſe des Bundes
raths in ihrer Sitzung vom Donnerstag der neuen Zucker
ſteuervorlage welche ſich bekanntlich im weſentlichen dem
Antrage Borrmann anſchließt ihre Zuſtimmung ertheilt Die
Berathung der Branntweinſteuervorlage durch die Aus
ſchüſſe ſoll am Sonnabend beginnen

In der Frkf Ztg leſen wir
Fürſt Bismarck hatte zwar für den zweiten Tag der

Debatte über die kirchenpolitiſche Vorlage ſeine Betheiligung in
Ausſicht geſtellt denn er verſprach den ſtenographiſchen Bericht
zu ſtudiren um dem Abg Richter noch einiges zu antworten
er muß aber nichts gefunden haben da er heute ausgeblieben
iſt und ſo kam der Theil der Freikonſervativen ünd der
Nationalliberalen die nach neueſtem parlamentariſchen Brauch
den Herrn Reichskanzler ſobald er den Saal betritt durch
Erheben von den Sitzen und eine tiefe Verbeugung begrüßen
um eine geſunde Leibesübung Es wird manchem der Herren
ſauer ſie haben ſeit der Turnſtunde den Oberkörper zu den
unteren Extremitäten nicht mehr in einen Winkel von faſt
90 Grad gebracht aber es bekommt iynen ſichtlich

Fs Wie wir erfahren iſt das Centrum gewillt im Reichs
tage für eine höhere Branntweinſteuer zu ſtimmen und
caeteris paribus derjenigen Vorlage den Vorzug zu geben
welche die höchſten Erträge verſpricht Die Leitung des
Centrums erkennt das Bedürfniß vermehrter Reichseinnahmen
an und zwar recht beträchtlich vermehrter damit für die zu
erwartenden militäriſchen Mehrforderungen Deckumg vor
handen ſei

SöSSowwwnowoot wonnen

Jn der Neuen n für Rübenzuckerinduſtrie macht h
uProfeſſor Scheibler auf eine Defraudation aufmerkſam

welche ſich in der Weiſe vollzieht daß dem Rohzucker
welcher exportirt wird ſehr große Mengen Melaſſe anhaften
für welche die volle Exportvergütung bezahlt wird Scheibler
welcher auf dieſe Verunreinigüng des Rohzuckers die ſich der
Unterſuchung durch den Polariſations Apparat entzieht zuerſt
aufmerkſam gemacht und auch ein einfaches Verfahren zur Er
mittelung des wahren Gehaltes an Rohzucker angegeben hat
und welcher gefunden hat daß Zucker von 93,75 pEt Polari
ſation oft nur 65 pCt Kryſtallzucker und Zucker von 88 pCt
Polariſation oft ſogar nur 70,5 pCt Kryſtallzucker enthält
ſchätzt den Schaden welcher auf dieſe Weiſe wahrſcheinlich der
Staatskaſſe im Jahre 1884 85 als 11 Millionen Centner
Rohzucker exportirt wurden zugefügt wurde auf ungefähr
20 Millionen Mark

Ortelsburg 6 Mai Bei der Erſatzwahl eines Abgeordneten für den Reichsta im Wahlkreis Sensburg Ortels
burg iſt Freiherr von Mirbach Sorquitten gewählt worden

Aachen 6 Mai Die Herzogin von Edinburg iſt mit
ihren Kindern und Gefolge zu mehrtägigem Aufenthalte hier
eingetroffen

München 6 Mai Die Abgeordnetenkammer hat den
Geſetzentwurf wegen Herſtellung einer Lokalbahn zwiſchen Reichen
hall und Berchtesgarden mit großer Majorität angenommen

Preußiſcher Landtag
Gericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
67 Sitzung vom 6 Mai

Präſident v Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr
Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Berathung des von

den Abg Bachem und Genoſſen geſtellten Antrags betreffend
die Herabſetzung des Cenſus für das Bürgerrecht bezw
K udewahlrecht von 3 und 4 auf 2 Thaler Klaſſen
ſteuer

Abg Janſen Eentr wiederholt ſeinen in erſter Leſung bereits
geſtellten und abgelehnten Antrag auf Ueberweiſung des Bachem ſchen
Antrags an die Gemeindekommiſſion

Abg Seyffardt nat lib hält die Ueberweiſung des Antrags
an eine Kommiſſion für überflüſſig da die Materie bereits in der
erſten Leſung eingehend behandelt worden ſei

Abg Bachem begründet ſeinen Antrag mit Hinweis auf die
ſozialen Schäden des gegenwärtigen hohen Cenſus in den Rhein
landen Ueberall wo dort die Nationalliberalen herrſchen hätten
ſie den Cenſus heraufgeſetzt und ſo ſyſtematiſch die unteren
Klaſſen vom Wahlrecht bei den Stadtverorduetenwahlen aus

an ſodaß in Köln z B 7000 ſonſt wahlberechtigte
dar an den Stadtverordnetenwahlen ſich nicht betheiligen
ürfen
Abg v OertzenJüterbog freik ſchließt ſich dem Antrage

auf Ueberweiſung an die Gemeindekommiſſion an

Abg Zelle neinen ſehr wichtigen der den Zweck habe die Möglichkeit zu ver
hüten daß der an ſich ſchon allzuhoch angeſetzte Cenſus nach
Belieben noch höher heraufgeſchraubt werden könne Er empfehle
u Kommiſſionsberathung die ſofortige Annahme des Antrags

achem

Abg Frhr v Minnigerode erklärt ſich namens der kon
ſervativen Partei gegen den Antrag ſowie gegen Kommiſſions
berathung

Abg Eremer Teltow tritt für den Antrag ein
Nachdem Abg Pr Windthorſt nochmals Kommiſſionsberathung

befürwortet wird die Diskuſſion geſchloſſen und hierauf der An
trag auf Ueberweiſung an die Gemeindekommiſſion mit 138 gegen
137 Stimmen abgelehnt

Der Antrag der Abgg Bachem und Gen wird ſodann mit
147 gegen 132 Stimmen abgelehnt

Es folgen Petitionen
Jn Bezug auf die Petition wegen Freigabe des Apotheker

gewerbes beantragt die Kommſſſion
die e erfuchen ihren Einfluß dahin zu verwenden
daß eine baldige reichsgeſetzliche Regelung der a e rage
tattfinde und bis zu dieſer reichsgeſeßzlichen egelung in
reußen nur noch perſönliche und unveräußerliche Konzeſſionen

ertheilen zu wollen
ich nach kurzer Diskuſſion dieſem Antrage

freiſ bezeichnet den vorliegenden Antrag als T

m

1 Beilage zu Nr 107 der SaaleZeitung
Verbeſſerung ihrer Lage der Regierung als Material zur Er
wägung bei dem weiteren Ausbau der einſchlägigen Geſetzgebung

eber einige weitere Petitionen geht das Haus dem Kom
r eher zur Tagesordnung über womit die

Tagesordnung erledigt iſtNachſte r Freitag 11 Uhr O Kirchenpolitiſche
Vorlage

Schluß 2 Uhr

Provbinzial Nachrichten
Der Nachdrud unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

K Erfurt 6 Mai Der hieſige unter Vorſitz des Hrn
Landgerichtspräſident Lepper ſtehende Gefängnißverein hielt

eſtern abend in Steiniger s Gaſtlokal ſeine GeneralverſammlungDem Jahresberichte entnehmen wir Jn elf Vorſtandsſitzungen
kamen 74 Geſuche zur Erledigung Sie bezogen ſich darauf die
Familien deren Ernährer im Gefängniß ſitzen durch Naturalien
Arbeitszuweiſung und Miethsgeld Zuſchüſſe zu unterſtützen
ferner entlaſſene Gefangene bei Arbeitgebern unterzubringen
54 ſolcher Geſuche fanden ganz oder theilweiſe Erledigung Einige
aus dem Gefängniß entlaſſene Männer welche auswärts Arbeit
erhalten konnten bekamen Eiſenbahn Fahrkarten andere denen
es an Handwerkszeug fehlte erhielten ſolches Das Hauptaugen
merk richtete der Vorſtand auf die vorläufige Unterbringung aus
dem Gefängniß entlaſſener Perſonen welche domizillos waren
Man brachte ſie vorläufig in der chriſtlichen Herberge zur
Heimath unter Dem Jahresberichte folgte eine längere Debatte
Hr Diakonus Wolff ſprach ſich dafür aus entlaſſene Domizilloſe
in der Arbeiter Kolonie bei Gera unterzubringen zumal
der Verein in pekuniärer Hinſicht gut fundirt ſei Hr Präſident
Lepper bezeichnete es als Hauptaufgabe des Vereins den Ent
laſſenen ſofort Arbeit zu verſchaffen

M Seehaufen i 6 Mai Der Gutsbeſitzer und frühere
Schulze Lüdecke zu Schenkenhorſt feierte am 1 d mit ſeiner

Ehefrau die Goldene Hochzeit Von Sr Maj wurde dem Jubilar
welcher zum zweitenmale verheirathet iſt die Ehejubiläumsmedaille
verliehen Am 1 d ſtürzte in Gardelegen ein dem Kfm Grothe
gehöriger noch neuer Kornſpeicher welcher mit Korn gefüllt
war zuſammen Ein Lehrling vermochte nur mit Noth ſein Leben
zu retten Dem Förſter Moebius zu Tangermünde iſt es aber
mals gelungen einen mächtigen Fiſchotter den 19 zu
fangen Einen früher geſangenen jungen Fiſchotter hatte Hr M
gezähmt doch iſt derſelbe vor kurzem geſtorben Der Kfm
Weber aus Habvelberg erlegte dieſer Tage einen 30 Pfd ſchweren
Biber welcher mit dem Kopfe aus dem Waſſer lugte und
den der Schütze irrthümlich für einen Fiſchotter hielt Es iſt
dies wohl das erſte mal daß ein ſo ſeltener Gaſt ſich dorthin
verirrte

S Nanumburg 6 Mai Heute nachmittag erſchoß ſich
ier ein Jäger der II Comp des Magd Jäger Bat auf dem

Schießſtande

M Torganu 6 Mai Wie eine anfangs recht ernſt ausſehende
Sache ſchließlich in das Gegentheil umſchlagen kann das zeigte
recht deutlich eine vor einigen Tagen hier paſſirte Geſchichte
Nach derſelben finden Arbeiter in der Nähe von C am rechten
Elbufer ein in Lappen gehülltes Päckchen welches von allen
Seiten beſehen und eine Kindesleiche darin vermuthend
an dem einen Ende vorſichtig ein wenig geöffnet wird Richtig
da zeigt ſich ein kleiner kahler Schädel und nun iſt die Ver
muthung auch ſchon zur Gewißheit geworden Schnell wird von
dem Funde Anzeige erſtattet und eine Kommiſſion beſtehend aus
einem GerichtsAſſeſſor einem Protokollführer und zwei Aerzten
begiebt ſich zur gerichtlichen Aufnahme an Ort und Stelle Als

t Wape vollſtändig geöffnet wird findet man darin eine
odte Katze

K Leipzig 6 Mai Nach dem Orte Leuna bei Merſeburg
war ein neuer Pfarrer berufen worden und der Ortsrichter
Schladebach der zugleich Kirchenrath iſt hatte den Auftrag erhalten das Mobiliar des Pfarrers in das Pfarrhaus trausportiren
zu laſſen Er betraute mit dieſer Arbeit den Tiſchler und Möbel
transporteur Duyſing in Merſeburg der auch alles richtig be
ſorgte Da er perſönlich mit geholfen hatte berechnete D ſpäter
in der ſpezialiſirten Rechnung ſeine Bemühungen mit 10 M
Dieſe 10 M wollte Schl nicht zahlen weil er auch mit geholfen
habe und doch auch nichts dafür berechne Da redete ihm D zu
die Rechnung glatt zu bezahlen und ſagte 10 M wären ihm
Schl dann ſicher Die Anklagebehörde erblickte hierin eine Be
ſtechung eines Staatsbeamten und erhob Anklage gegen D
Das Landgericht zu Halle jprach denſelben jedoch am 11 Januar
frei da Schl als Kirchenrath nicht als mittelbarer oder unmittel
barer Staatsbeamter anzuſehen ſei und er alſo nicht zur Ver
letzung einer Amtspflicht hätte veranlaßt werden können Der
Staatsanwalt focht dieſes Erkenntniß im Wege der Reviſion an
und der III Strafſenat des Reichsgerichts hob dem Antrage
des Reichsanwaltes gemäß das Urtheil unter Zurückverweiſung
der Sache in die erſte n auf Jn den Gründen wurde ge
ſagt daß nach dem preußiſchen Landrechte und dem Geſehe von
1876 die Kirchenräthe als mittelbare Staatsbeamte
anzuſehen ſeien

Weimar 6 Mai Zu dem am 16 d hier ſtattfindenden
Wettrennen des Thüringiſchen Reiter und Pferde
uchtvereins wird auch wie verlautet Prinz Wilhelm vonPreußen zum Beſuche am hieſigen Hofe erwartet Zu Ehren des

Gaſtes ſollen auch in dieſem Jahre und zwar am 16 Mai und
den ſolgenden Tagen Fauſt Aufführungen ſtattfinden in der
DevrientLaſſen ſchen Bearbeitung

Vermiſchtes
Außer ihrem gefeierten Präſidenten Dr Simſon,

konnten ſich wie wir in der Voſſ Z leſen nur zwei Feſttheil
nehmer der Goethegeſellſchaft in Weimar rühmen mit Goethe
geſprochen zu haben die Herren Stichling in Weimar und Frei

c TTTATZ

herr von BeaulieuMarconnay in Dresden letzterer wird irrthüm
lich Staatsminiſter genannt Beide freilich waren bei dem

ode des Dichterfürſten höchſtens angehende Studenten immer
hin durften ſie ſich bei den Beziehungen ihrer Familien dem Er
lauchten vorzuſtellen wagen Gottfried Theodor Stichling geb
1813 iſt der Sohn des verewigten Kammerpräſidenten Stichling
in Weimar der in erſter Ehe mit einer Tochter Wielands in
zweiter mit einer Tochter Herders verheirathet war Seine
Enkelin aus erſter Ehe Eliſe Stichling vermählte ſich mit dem
zweiten Sohne des Dichters Friedrich Rückert dem Geh Medi
zinalrath Dr Karl Rückert in Koburg Der Sohn aus des Kam
merpräſidenten St zweiter Ehe alſo ein Enkel Herders iſt der
damalige weimariſche Staatsminiſter Von oben von Jugend auf
protegirt machte er ſehr frühe Karriere Als auf die Univerſi
tätsſtudien ein kurzer juriſtiſcher Vorbereitungsdienſt gefolgt war
wurde er als Geh Referendar in das Staatsminiſterium gezogen

deren Auftrags ordentliches Mitglied des Miniſteriums er
leitete alle Jnterna des Großh Hauſes wurde 1866 Juſtiz und
Kultusminiſter ſowie Präſident des Kirchenraths daneben war
er Chef des Verwaltungsraths der Weimariſchen Bank mit der
er freilich wenig Glück hatte Seit v Der Tode 1870 ge
hört die Verwaltung der Univerſität Jena zu ſeinem Reſſort die
ihn 1858 zum Ehrendoktor der uner ſich viele Verdienſte erworben hat Er gilt als eifriger Frei
maurer und hat als ſolcher oft Gedächtnißreden gehalten Jm übrigen
iſt er Hofmann von ſtreng konſervativer Geſinnung Darin iſt erDas Haus ſchließt

an und überweiſt die Petionen von Gemeindebeamten wegen ſeinem Großvater Herder wenig ähnlich Karl Olivier Freiherr

Bi ſeine Studien in Jena begann empfing eine ſe

bereits 1848 zum Staatsrath ernannt bald darauf kraft beſon hilf

echte gewählt hatte und um die S

G Mai 1886
von BeaulieuMarconnay geb 1812 iſt Oldenburger ſein Vater
ein Freund des Philoſophen Jakob Friedrich Fries in Jena wo
er auch ſeine Bildung e 7 hatte nahm am oldenburgiſchen
Hofe eine ſehr hervorragende Stellung ein Der r e

umfaſſende
Bildung dann wurde er als Kammerjunker und Kammerſetretär
in Oldenburg angeſtellt Die Höfe von Oldenburg und Weimar
waren unter den vorigen Großherzögen eng befreundet Karl
Friedrich von Sachſen Weimar berief 1843 den jungen Beaulieu
um Geh Referendar und Kammerherrn nach Weimar Schon
eſſen Vater war Goethe bekannt geworden der Sohn der als

Student Goethe beſucht hatte trieb eifrig Goethiana Er hielt
bisweilen Vorträge und ſchriſtſtellerte auch 1848 nahm er infolge
der Revolution in Weimar 11 März ſeine Entlaſſung aus dem
Staatsdienſte was ihn nicht abhielt Bürgerwehrmann zu
werden Seitdem widmete er ſich der Hofbühne und wur
Jntendant des weimariſchen Hoftheaters als welcher er einen
ſkandalöſen Angriff des Schauſpielers Marr erfuhr der gericht
liche Ahndung fand und Marr ſeine weimariſche Stelle koſtete
Später wurde v M Oberhofmeiſter der Großherzogin Marie
Paulowna und einige Jahre nach deren Tode weimariſcher Geſandter
am Deutſchen Bunde der letzte Weimar ſtand 1866 bekanntlich
nicht zu Preußen Nach dem Tage von Königgrätz ſuchte jedoch
der Großherzog das preußiſche Bündniß Es gab mancherlei
Verſtimmung in den höchſten Staatskreiſen Miniſter v Wintzin
gerode ein geborener Kurheſſe legte ſein Amt nieder und verließ
das Land auch Herr v Beaulien zog ſich in den Ruheſtand
zurück und ſiedelte nach Dresden über Seitdem hat er eine
lange Reihe von hiſtoriſchen Monographien geſchrieben die auf
archivaliſchen Studien beruhend ihm viele Anerkennung eingetragen
haben Die meiſten betreffen weimariſche Geſchichte a
aus der erſten Zeit Karl Auguſt s und Goethe s Werthvoll i
auch ſein Werk über Dalberg Herr v Beaulieu iſt eine hoch
vornehme Natur von ablehnender ariſtokratiſcher Haltung man
ſieht es ihm an daß er ſich eine gute Zeit ſeines Lebens auf
dem Parquet der Höfe bewegt hat Aber immer hat er eine
Fülle geiſtiger Jntereſſen gehabt und in regem Verkehr mit denKoryphäen der Wiſſenſchaft und Kunſt geſtanden

Der Walzerkönig Johann Strauß, welcher deutſcher
Reichsangehöriger geworden trat wegen Heirathsangelegenheiten
zum Proteſtantismus über

Grundſteinlegung Aus Hamburg meldet man uns
unterm 6 Heute ſand begünſtigt von prachtvollem Wetter
und unter großer Betheiligung der Bevölkerung die feierliche
Grundſteinlegung des neuen Rathhauſes hinter der Börſe ſtatt
Nachdem zunächſt Bürgermeiſter Peterſen und Senator Möncke
berg das Wort genommen hielt Senior Hirſche die Weiherede
Darauf wurden die auf die Feier bezüglichen Akten in den
Grundſtein gelegt und dieſer geſchloſſen dann thaten der Bürger
meiſter die Senatoren und Bauherrn die üblichen Hammerſchläge
Die Geſänge wurden unter Begleitung eines großen Orcheſters
von etwa 1000 Sängern unter Leitung des Prof Bernuth aus
geführt Die ganze Feier verlief in würdigſter Weiſe Die um
liegenden Häuſer waren feſtlich geſchmückt

Der Dank des e e en Jn Bayreuth ſtarb kürz
lich wie auch von uns ſchon mitgetheilt der älteſte aktive Soldat
der deutſchen Armee der Muſidirigent des 6 ChevauxlegersRegi
mentes Peter Göttling nachdem er ſeinem Vaterland 54 Jahre
in Krieg und Frieden treu gedient Vor einigen Tagen wurde
nun ſeiner Wittwe die Penſion angewieſen und die beträgt
ganze elf Mark monatl und eine jederzeit widerufliche Monatszulage
von zwei Mark fünfzig Pfennigen So ſorgt das dankbare
Vaterland für die Hinterbliebenen ſeiner treuen Vertheidiger
bemerken hierzu die münchener N

Ein Millionen Vermächtniß Am 18 Juni 1871 ſtarb
in Lauſanne unverherrathet der Ruſſe Gabriel v Rumine der ſich
ſeit vielen Jahren dort niedergelaſſen hatte Durch ein eigen
händig geſchriebenes Teſtament vermachte er der Stadt Lauſanne
die von ſeiner Mutter bereits früher mit einem reichlich ausge
ſtatteten Gewerbemuſeum beſchenkt worden war den Betrag von
1,500,000 Fr mit der ausdrücklichen Beſtimmung derſelbe ſoll
auf Zins angelegt und erſt fünfzehn Jahre nach ſeinem Tode zur
Errichtung einer gemeinnützigen Anſtalt verwendet werden Die
Wahl der letzteren ſtellte der Erblaſſer einem Kollegium von zehn
Magiſtratsperſonen anheim von deuen fünf unter den Profeſſoren
der Akademie und die andern fünf unter den Stadtbeamten be
eichnet werden ſollten Die fünfzehn Jahre ſind nun bald verichen Wenn auch infolge von Streitigkeiten mit anderen Erben

des Hingeſchiedenen der urſprüngliche Betrag des Vermächtniſſes
ſich auf die Summe von 1350,000 Fr verringert hat ſo handelt
es ſich immerhin die Zinſen eingerechnet um ein verfügbares
Kapital von nahezu 22 Millionen Fr Nun iſt in Lauſanne ein
Comite von angeſehenen Männern zuſammengetreten um dahin
zu wirken daß das Kapital zur Umwandelung der in ziemlich
er ande befindlichen Akademie in eine Univerſität ver
wendet werde

Perſonalnachrichten Jn Berlin iſt am Mittwoch
abend der Major z D Weſtphal im 89 Lebensjahre nach kurzer
Krankheit geſtorben Am 18 Februar 1798 in Demmin
geboren machte derſelbe noch den Feldzug 1815 als freiwilliger
Jäger mit und wurde im Dezember 1848 als Major zur Dis
poſition geſtellt Weſtphal war Sekretär der HauptBibel Geſell
ſchaft leitete den Verein für chriſtliche Erbauungsſchriften und
war durch kgl KabinetsOrdre vom 8 Juni 1856 mit Beaufſſichti
gung des kgl Domchors während des Gottesdienſtes und mit der
Verſendung der Bibeln und Teſtamente an die Truppen beauftragt
worden Durch Kabinetsordre vom 23 Febr d J wurde Major
Weſtphal vor kurzem erſt wegen ſeines hohen Alters von den Ge
ſchäften der Vertheilung der heiligen Schriften an die Armee ent
bunden Am Donnerstag früh ſtarb in Berlin Dr Ernſt
v Stockmar älterer Sohn des als Staatsmann und vertrauter
Rathgeber des Prinzen Albert und der Königin Viktoria be
kannten Freiherrn v Stockmar Seit Jahren gelähmt und ſchwer
leidend hatte er ſeine urſprüngliche Stellung als Privatſekretär
der Kronprinzeſſin aufgeben müſſen und wohnte hiſtoriſchen und
ubliziſtiſchen Studien ergeben abwechſelnd in Berlin und in

Friedrichroda Aus ſeiner Feder ſtammt die gelungene Lebens
beſchreibung ſeines Vaters Jn früheren Jahren war er Pridat
dozent der Rechte in Jena Eine kurze aber ſehr ſchmerzhafteKrankheit hat ihn einem zahlreichen Kreiſe anhänglicher Freunde

entriſſen Jn Köln ſtarb im Alter von 40 Jahren
am 6 d der berliner Kunſt Verlagshändler Anton Nocca
z der Aktien Geſellſchaft für Verlag und Druckere

Germanig

Vereine und Verſammlungen
Verſammlung von Brennereibeſitzern

Gericht ber SaaleZtg

Fr Berlin 6 Mai
Behufs Berathung der Frage in welcher Weiſe eine Selb
ilfe zur Hebung der deutſchen Spiritus Jnduſtrie möglich i

fand heute im Wintergarten des Central Hotels eine von dem Land
rath a D v Dieſt Daber einberufene Verſammlung von
Brennereibeſitzern ſtatt Den Vorſitz führte Rittergutsbeſitzer
v Syd owDobberpfuhl

v Dieſt Daber forderte zunächſt zur Beitrittserklärung zu dem
Geſuch an den Bundesrath auf daß in Zukunft auf ausländiſchen

piritus der in n auf Sprit verarbeitet nach Spanien
exportirt wird deutſche Urſprungsatteſte nicht mehr eferti
werden und daß die Spritklauſel zum deutſ i
vertrag vom 12 Juni 1883 ihre ſtreng geſetzliche dhabhalte Jm weiteren bemerkte v Die Die dreſeiinte
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bindende Beſchlüſſe faſſen

inſteuer wird die Brennereibeſitzer zweifellos in hohem Maßeen die Exportbonifikation nd dafür nicht entſchädigen

Es tritt deshalb die h an die Brennereibeſitzer heran
ur Selbſthilfe zu greifen und ſich zu orgoniſiren Dieſe SelbſtLiſfe wird ſelbſt in r gern geſehen Der Haupt

punkt den wir ins Auge zu faſſen haben iſt die ſofortige Ueber
nahme der Verpflichtung ſeitens aller Brennereibeſitzer den
Spiritus nicht mehr wie bisher für die ganze Campagne nach
dem laufenden Börſenpreiſe vorweg abzuſchließen ſondern am
freien Markte zu verkaufen Die heutige Verſammlung ſoll nicht

ſondern nur Delegirte wählen
die einmal mit den bereits in den Verſammlungen der
ſchleſiſchen und pommerſchen en e eſis in Breslau
und Stettin gewählten Delegirten wegen Schaffung einer

eeigneten Organiſation und andererſeits behufs Ausführungher vorerwähnten Verpflichtung zuſammentreten Erforderlich iſt

daß jeder der betheiligten Bundesſtaaten bezw jede Provinz drei
Delegirte wählt die ſchleunigſt in Berlin zu einer Central
verſammlung zuſammentreten Allerdings wird auch eine geſetz
liche Hilfe in Anſpruch zu nehmen ſein ich meine es wird noth
wendig werden ein Genoſſenſchaftsgeſetz von Brennereibeſitzern
zu fordern Ein ſolches Geſetz wird erforderlich ſein wenn die
Hrganiſation etwas erreichen ſoll Wie ein ſolches Geſetz geſchaffen
werden ſoll läßt ſich heute noch nicht beſtimmen jedenfalls kann
ich Jhnen mittheilen daß man in den Kreiſen der Regierung
einem ſolchen Geſetze nicht ungünſtig gegenüberſteht ob das Geſeß
auch im Reichstage eine ſolch günſtige Beurtheilung erfahren
wird läßt ſich noch nicht ſagen eitere Aufgaben der Genoſſen

ſchaften werden ſein die Regelung der Konzeſſionspflichtigkeit für
Neuanlagen und Betriebserweiterungen die Anlage und Ver
waltung von Lagerhäuſern und Produktions Einſchränkung Dieſe

Einſchränkung ſolle ein Viertel des Durchſchnitts Maiſchraumes
der letzten drei Jahre mit Ausnahme für diejenigen Brenunereien
betragen deren Beſitzer ſich unter namhaften Cautelen verpflichten
für den Morgen ihrer ſelbſtbewirthſchafteten Ackerfläche in der
Brenuerei Campagne nicht mehr als 600 Liter Maiſchraum zu
brennen Ferner ſoll zur Ueberwindung der gegenwärtigen
Kriſis der diesjährige Betrieb erſt am I Okt beginnen Der
Sommerbrand ſoll nur gegen Zahlung eines Steuerzuſchlags ge
ſtattet ſein Dagegen ſoll die Erlaubniß die Dampffäſſer und
Vormaiſch Bottiche zur Bereitung von Viehfutter von ge
dämpftem Malzzuſatz verzuckerten Kartoffeln zu brauchen erwirkt
werden Jm weiteren ſoll erwirkt werden eine Ermäßigung
der Maiſchraumſteuer für alle ländlichen BVrennereien
dagegen Erhöhung für alle gewerblichen Brennereien Jm weiteren
würde ſich empfehlen eine Erhöhung der Exportvergütung auf
20 M für 1 Hektoliter 100prozentigen Spiritus ſowie die ſteuer
freie Hergabe des denaturirten Spiritus ſeitens des Reiches für
gewerbliche Zwecke Es iſt mir vor kurzem mitgetheilt worden
daß ſich der Spiritus für die elektriſche Beleuchtung bedeutend
beſſer eignet als das Petroleum Aber auch für eine Reihe
anderer gewerblicher Zwecke iſt die Verwendung von Spiritus
ſehr vortheilhaft Jch bin der Meinung wir haben angeſichts
dieſer Umſtände den Export gar nicht nothwendig bei Einſchränkung
der Produktion c haben wir genug zu thun wenn wir den Jnlands
bedarf decken Weitere Aufgaben der Delegirten wären ein
Geſetz zu erwirken daß in den Handel nur rektifizirter Spiritus
als Trinkbranntwein gelangen darf ſowie daß unter ſtaatlicher
Aufſicht ſtehende Reſervoirs für den Sprit hergeſtellt werden
Wenn wir dies alles erreichen und dies ſind wir vermöge einer
feſten Organiſation im ſtande dann können Geſetze bezüglich des
Brennereibetriebs geſchaffen werden welche da wollen wir machen
es alsdann wie die Zimmerer und Maurer Geſellen d h wir
machen von unſerer geſchaffenen Selbſthilfe Gebrauch und werden
ſomit jede Kriſis überwinden Lebhafter Beifall
Jn der Diskuſſion erklärten ſich alle Redner mit dem Referenten

einverſtanden
Es wurden ſchließlich Delegirte von Brennereibeſitzern aus der

Provinz Brandenburg gewählt die mit den bereits anweſenden
Delegirten aus den anderen Provinzen ſofort zu einer Konferenz
zuſammentraten

Waagren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe

5 Mat 6 MalGranulated 2 M n MKryſtallzucker I
Kruyſtallzucker II S nKornzucker 96 22,50 22,80 22,50 22,80

Kornzucker 95 n aKorr Kend 88 92 21,35 21,70 21,35 21,60
Nachprod 88 92 7do Kend 75 18,70 19,40 18,70 19,40

Tendenz am 6 Mai Unverändert ruhig

5 Mai 6 Matffein Brodraffinade Mfein Brodraffinade 27,75 28,00 27 75 28,00
Brod Melis
Gem Raffinade 26,75 27,25 26,75 27,25
Gem Melis I 26,00 26 25 26,00 26,25

Tendenz am 6 Mai Unverändert
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Paris 6 Mai Telegr Rohzucker 889 feſt loco à 35,50
Weißer Zucker unentſchieden Nr 3 pr 100 EKsg pr Mai 40,06 pr Junt
40,30 pr Juli Aug 40,75 Okt Jan 41,80

London 6 Mai Telegr Havannazucker Nr 12 14 nom Rüben
Rohzuder 13 bez ruhig Cenlrifugal Cuba

Antwerpen 5 Mat Telegr Rübenzucker Sofort 32,25 Fres
T 22 Fres Juli Aug 32,50 Fres Sept Dez 31,60 Fres Jan März
32,25 Fres

Rew York 5 Mat Telegr Fatr refining Muscovades 4,95

Kaffee
Hamburg 6 Mat Telegr Kaffee feſt Umſatz 3000 SackKfory P k 5 m w Fe Rio 877, S

o de Janetro 5 Mai Telegr Kaffeezufuhr in Rio während der
Woche 37,009 Vorrath in Rio 330,000 Ausfuhr nach den Vereinigten S30,060 do nach dem Kanal und nach der Elbe b d n
Europa 2,000 wirklich verkauft ſeit dem letzten Telegramm 32,000 Sack
Preis für good ſirſt 43,00 Wechſel auf London 22 Tendenz des Kaffee
marktes Ratt

Petroleum
Berliu 6 Mai Amtl Feſtſt Raffinkrtes Standard white per 100

Eg m Faß in Poſten von 100 Ctr Term ſtill Gek Ctr Kündigungs
Durchſchnittspr per dieſen Mon bis

per MaiJuni per JunkJult ver JultAug Aug Septe n Mal Aelegr Pelroleum loco verſteuert u
e n 6 Mai Petroleum loco verſteuert Uſance 1Targ 1125 oHamburg 6 Mal Telegr Matt Standard wühllte loco 6,50

Pr Mai 6,35 Gd pr Aug Dez 6,80 Gd

6

rpen 6 Mal Telegr Schlußbericht Rafſinirt Type weilloco 16 bez 16 Br pr Juni bez 16 Br pr a c
pr Sept Dez 172 bez 172 Br Ruhig

e e en4 e a e r x0 er mdo Ptpe lne Certificates D e We t
Spiritus

Serlin S Mal Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz
10,000 Proz Term ſteigend Eek 130 000 L Lündigungspr 38,00
Durchſchnittspr M loco o F 87,5 zer dieſen Mon 37,7 bis 38 2 bis37 6 ber MaiJuni 37,7 s 38,2 dis 37 6 bez per JuniInll 28,1 bis
38,5 bis 37,7 bez ber JuliAug 89,00 bis 29,8 bis 38,87 bez per Aug
Sept 29,7 bis 40,1 bis 30,7 bez per Sept Olt 40,3 bis 40,7 bis 40,2 bez per
t Nov bis bis bez Spiritus per 100 Lil à 100 Proz

10 Proz loco ohne Faß 37,1 bis 36,8 bis bez ab Speicher bis

Nagdeburg 6 Mat Kartoffelſpiritus für 10,000 Literohne t 3720 tof Die leſen der an e
Pr e e 6 Mal Hermann Wal ther h

t van 29 bez Mat 39 Juni 369 50 Juli 40 50 Aug 41 80

2
r

in N
in New Dor

37,80 bis 37,80 Ab Speicher unter fre tung

o nach dem übrigen 3

mit rig 6 Mai Per 10,000 Lit Proz ohne Faß oco 36,80 Gd
atterPoſen 6 Mal Telegr Loco ohne Faß 34,80 pr Mai 35,70 pr

Juni 36,40 pr Juli 37,20 pr Aug 38,00 pr Sept 38,70 pr Okt
Gek 15000 Liter ſter

gu B es Felear e e 100 Proz pr Maiun pr un uli pr ug t JStetiln 6 Mai Telegr Feſ loco 36,C0 pr MaiJunk
36,50 pr JuliAug 78,30 pr Aug Sept 39 30

Hamburg 6 Mai Telegr Unveränd pr Mai 24 Brpr Juli Aug 25i/ Br per Aug Sept 26 Br per Sept Okt 262 Br
Paris 6 Mai Telegr Feſt pr Mai 46 00 pr Juni 46,50

per Juli Aug 47,00 pr Sept Dez 46,75

Getreide
Berlin 5 Mat Marktpreiſe nach Ermtttl des kgl Polkz PräſidWeizen guter 16 50 16,80 mittel 15,60 15,90 geringer 14,80

15,10 M Roggen guter 13,40 18,60 mittel 13,00 13,20 geringer
12,60 12,80 M Gerſte gute 17,69 18,00 mittel 14,50 14,90
geringe 11,40 11,80 M Hafer guter 15,80 16,40 mittel 14,10 14,80
geringer 12,90 14,90 M per 100 Kg

Berlin 6 Mat Amtllche Prelsfeſtſtellung von Getrelde Weizen
per 1000 kg Loco feſter Termine höher Gek 16000 Ctr Kündi
gungspr 154,25 Durchſchnittspr Loco 143 168 n Qualität bez
Gelde Lieferungsqualität 153 05 bez gelber märkiſcher bis ab
Bahn bez per dieſen Monat 152,76 b 153,25 bez per MaiJuni 154,00 bis
155,00 bis 153,0 bez ver Juni Juli 156,00 bis 157,0b 155,25 dez per Juli

162,00 dis 162,05 bis bez per Okt Nov bez ver Nov Dez
S bis bez Roggen per 1000 kg Loco feſter Termineſteigend Gek 26,000 Ctr Kündigungspr 134,065 Durchſchnittspr

Loco 126,0 bis 136,0 nach Qualität Lieferungsqualität 133 0 ruſſi
ſcher bis inländiſcher unkontraktl 130,9 bis 131,0 ab Kahn bez
feiner bisab Bahn bez feinſter bis klammer polniſcher bisab Bahn bez abgl Anmeld vom 2 M verk per dieſen Monat 124,05

per JuniJuli 186,00 bis 136,05 bis 137,5 bez per JuliAug 137 05 bis
137,9 bis 138,25 bez per Aug Sept b bez per Sept Okt 139,05
bis 139,00 bis 140 25 bez per Olt Nov bez Nov Dez bez
Gerſte per 1000 kg ſtill Große und kleine 120,0 bis 180,0 nach
Qualität Futtergerſte M Hafer per 1000 kg Loco feſt Termine
feſt Gekündigt 83000 Centner Kündigungspreis 125,00
Durchſchnittspreis Loco 120 bis 165 Lieferungsqualität 129,00
pommerſcher mit 138 140 bez mit Geruch 131 bis 133 bez guter 140 05
bis 144 0 bez feiner 149 bis 150 bez geringer bis bez ſchleſiſcher
mittel bis bez guler bez feiner 148 bis 154 bez mähriſcher
feiner bis bez prenßiſcher mittel bis bez feiner bis
bez ruſſiſcher 129 0 bis 130 0 bez guter bis bez per dieſen Monat

bis bez abgel Kündſch v 1 verk per MaiJuni 129,25
bis 128,05 bis bez per Juni Juli 130,00 bis 130,25 bis bez
per Juli Aug 13,7b bis 131,0 bez per Sept Okt 131,05 132 Bz

Magdeburg 6 Mat Gebr Friedeberg Landweizen 166 160
Weißweizen bis glatter engl Weizen 153 157 Rauhweizen
142 147 Roggen 134 137 Chevaltergerſte 140 152 M Landgerſte
126 132 Hafer 134 148 M per 1000 kg

Kordhauſen 6 Mai 15,00 bis 16,00 Noggen 13,50 bis
14,40 Gerſte 12,00 bis 13,00 Hafer 14,00 bis 14,50 M

Stettin 6 Mai Telegr Weizen ermatt loco 143,00 bis 156,00
pr MaiJuni 1858,00 pr Sept Okt 163,50 Roggen ermatt loco 125,00 bis
129,00 pr Mai Junt 130,50 Sept Okt 13,50

Köln 6 Mai Telegr Weizen loco vier 17,25 fremder 18,09
pr Mai 17,15 pr Juli 17,65 pr Nov 17,90 oggen loco hieſiger 14,50
W pr Juni pr Juli 13,65 per November 14,10 Haferoco 15,00

Breslau 6 Mal Telegr Welzen pr Mat Roggen prMaiJuni 136 0 pr Juni Juli 137,50 pr Sept Okt 140,00
Hamburg 6 Mai Telegr Weizen loco ruhig holſtein loco 158,00

bis 162,00 M Roggen loco ruhig mecklenburg loco 134,00 142,00 ruſſiſcher
loco ruhig 102,00 106,00 M Hafer ſtill Gerſte ſtill

Wien 6 Mati Telegr Wetzen pr Frühjahr 55 Gd 60 Brpr MaiJuni 8,51 Gd 8,56 Br pr Herbſt 8,50 Gd 8,55 Br Roggen pr
Frühjahr 15 Gd 20 Br pr MaiJuni 6,03 Gd 6,08 Br pr Herbſt
6,75 Gd 6,80 Br Hafer pr Frühjahr 70 Gd 75 Br pr MaiJuni
6,63 Gd 6,68 Br pr Herbſt 6,68 Gd 6,73 Br

Peſt 6 Wai Telegr Wetzen loco preishalt auf Termine behauptet
pr Herbſt 8,24 Gd 26 Br Hafer pr Frühj Gd Br prHerbſt 6,17 Gd 6,19 Br

Paris 6 Mai Telegr Schlußberkcht Weizen ruhlg vr Mai
21 ,40 pr Juni 21,60 pr Juli Aug 22,60 pr Sept Dez 22,90 Roggen
ruhig pr Mai 14,25 pr Sept Dez 14,80

Amſterdam 6 Mai Telegr Weizen pr Nov 219 Roggen pr
pr Mai 229 pr Herbſt 136

New rer 5 Mai Telegr Rother Winterweizen loco D
91 E do Pr Mal D 93 C do pr Juni 92 C do
pr Juli D 92 C

Oelſaaten Oele Fettwagrene
Berlin 6 Mai Amtl Feſtſt Oelſaaten pr 100 kg Gekünd

Ctr Winterraps Sommerraps WinterrübſenSommerrübſen M Räböl pr 100 kg mit Faß Termine behaupt
Gekündigt 1000 Centner Kündigungspreis 42,8 M Loco mit Faß M
ohne Faß Durchſchnittspr per dieſen Monat 42,08 bis
42 06 bis per Mai Junt 42,8 bis 42,6 bez per Junt Jult 43,1
per Juli Aug ver Aug Seht per Sept Okt 44 6 bis 44,8 per

Okt Nov 45,0 bez Leinöl ver 100 kg loco Lieferung
Köln G Mat Telegr Rüböl loco 22,40 r Mai 21,90

pr Okt 23,00 M
Telegr Rüböl geſchäftsl pr MaiJuni 48,50Stettin Mak

pr Sept Okt 45,00 M
Breslan 6 Mai Telegr Rüböl pr Mai pr MatiJuni 44,00 pr Sept Okt M
Hamburg 6 Mat Telegr Rüböt ſtill loco 41
Parts 6 Mat Telegr Rüböl feſt pr Mat 54,50 pr Juni

5 pr e i See a ieew Yor Mai Telegr malz Wilcox 6,45 do Fairhanks6,45 do Rohe Brorhers 6 40 y
Mehl

Berlin 6 Mat Weizenmehl Nr 00 22,50 20,75 Nr 0 20,75
19,75 Roggenmehl Nr 0 18,75 18,50 Nr 0 und 1 18,50 17,75
per 100 kg brutto incl Sack Feine Marken über Nottz bez Jn
beiden Sorten guter Begehr

Berltu 6 Mati Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr O u 1 pr 109 kg
unverſteuert incl Sack Feſt u höher Gekündigt Ctr Kündigungspreis

Durchſchnittspr pr dieſen Monat 16,30 bis 18,35 bis
per Mal Juni 18,39 bis 18 35 bez per Juni Juli 18,40 b 18,45 bez

ber Jull Aug 18,55 b 18 60 per Sept Okt 18 75 18 80 bez
Parits 6 Mai Telegr Mehl 12 Marques ruhig pr Mat

47 40 pr Juni 47,76 pr Juli Aug 48,60 pr Sept Dez 49,30 t
New ork 5 Mai Telegr Mehl 3 D 25 C im Faß 100 Pfd

Hülſenfrüchte
Berlin 5 Mai Marltpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſenv 20 36 Speiſebohnen weiße u l Ffufen
Berlin 6 Mal Amtl Feſtſt Mats per 1020 kg Loco ſtill

Termine Gek Ctr Kündigungspr M Loco 109 115 Mnach Qualktät abgel Kündigungsſcheine per dieſen Monat nom
Durchſchnittspr M ber Mai Junt per Juni JuliM Türkiſcher M bez Amerikaniſcher M bez Erbſen
per 190 Kg Kochwaare 1850,0 200,0 M Futterwaare 134 141 M nach
Qualität

Wien 6 Mal Telegr Mais pr MalJunk 5,83 Gd 5,88 Br pr
Le 5,75 Br pr JullAug 5,93 Gd 6,98 Br Sept OktS rn b r

Peſt 6 Mat Telegr Mals pr MaiJuni 5,38 Gd 5,40 Br
Kohlraps pr Aug Sept 10 à 11

New York 5 Mai LTelegr Mais New 47 C pro Buſhel
Butter Eier Fleiſch

Bexlin 5 Mait Ermtttl d kgl Pol Präſ Rindſleiſch von der Keule1,00 1,40 M do Senhſeng 1,00 1,25 Schweineflellch e
Kalbflelſch 0,90 1,50 Hamnvielflelſch C,90 ,30 M Butter 2,00 2,80 M
wer 4 re t z c v dere 1,10 bis 1,30 M

Nordhauſen Mai Rindfle Schweineflel1,10 bis 1,30 Nalöſſeiſch 0,80 bis 0,50 iel e
1,00 Speck G 1,40 bis 1,60 Butter 1,80 bis 20 TaſelButter 2,20 dis 40 M per 1 kg Eier Schog 2,40 dis 2,80 Käſe ,00

New York 5 Mat Telegr Speg 5/ C pro Pfd
Kartoffeln

Berlin 5 Mal Marktpr tKartoffeln 3,06 5,62 M v ach Ermitti des kgl Poltz Braſid
Nordhauſen 6 Mat Kartoffeln 3,50 4,00 M pr 100 K

Stärke Kartoffelmelh
Serlin 6 Mal Amtl Feſtſt Kartofſelmehl pr 100 kg bruttoincl Sack Termine wuhig h e 17,25 R Loco

17 20 W per dieſen Monat e Gd abgelaufene Aumeldungen vom 1 d

5 100

uft nie ree s per Mai Junt 17,00 MBr per JuniJult Br per t n MSept Okt 17,60 Die Gd Trockene Kartofſelſtärke
bruito el Sac Termine ruhig Geinnd 100 Ceniner

Künd pr 17,00 M Loco 17,00 per dieſen Mon 17,00 abgel

Aug 158,25 bis 159 25 b bez per Aug Sept bez per Sept Okt 3

guter v bls h e bez mittel u 77 bis 3

bis 133,75 dis 135,05 bez per MaiJuni 134,05 bis 183,75 bis 135,5 bez

gelyy en vom 1 d verkauft Durchſchnittspr M ver Mal
ni 77 B er JuliAu 7 M h Se tz gr per Sept n 17,50 des Br Feuchte Kartoffel

ſtärke per 160 kg brutto incl Sack Termine Gekündigt Ctr
Kündigungspreis M Loco ver dieſen Monat M

8

Stroh Heu
Berlin 5 Mait r r Ermtttl d kgl Poltz Präſ Richt

troh 6,75 7 u 5,80p h x d h e e u Mai Stroh 3,25 8,75 M Heu 5,00 bis 6,00 M
per 100 M

Metalle Kohle
Telegr Zink umſatzlosl aiZrz5lau J elegr Roheiſen Mixed unmbers warrant

Glasgow 6 Mat
88 v t d a 6 Mai Telegr Bancazinn 56

m ſt e r mLondon 5 Mai Zinn 94 Lſtrl Kupfer 40 Lſtrl Zink 14 14
Lſtrl Blei engl 137 Lſtrl ſpan 13 Vſirl

Berliner Börſe vom 6 Mai
tſche und ausländi uds a Oberſchl B gr 100,60 GSentige ho n W m wen 2Deutſche Reichsanleihe 105,80 bz o c40Preuß Kouſ St Anl 10400 bz z 7 5 106 5 W

de e 2373 1 Fecchte Oder Ufer 102,25
3 Staats S Sch 100,59 G 4 Thüringer VI 102,20räm Anleihe 1855 142,00 bzG n 335Loſch Centrl Pſfobr 102,50 b 4 Vöhmiſche Norob Gold 3 9 z

a DuxBodenb II4 Sächſ Rentenbr 103,75 G 5 do in 198 40
th Pr Pfdbr I ab 108,99 bzGW 5 t ab 108 vo o36 2Gal Karl Ludw 8 J 38

aſchauOderbere ſt 9 Gold 103,75 G35 do III rzb à 110 ab 98,00 B
Lemb Czernow ſt fr 75,00 bzG3i do IV rzb à 110 ab 98,00 B

1 V do ab 93,00 bzG SPr cub Pibö 100rz 1091908 u u
40 do 100rz 102,80 G Ergä 386,75 GB V 00,00 G do ErgänzungPrß Hyp Att Le o 6 do Goldprior 101,00 S

8 Oeſterr Nordweſtb 85,20 bzG
0 Südöſt Bahn Linb 317,75 bzG

do bl 102,10 GUngariſche Nordoſth 81,99 bzG
do Gold 104,00 b B
do Oſtbahn I Em 81,25 b
do do II Em 10425 bzB

CharkowAzow 192,20 GJiwangor Honibrw 956,59 bzG

do div Ser 100 rz 191,70 bzG
Südd Boden Kredit 102,00 G
40 D Hp B Pfd Berlin 102,00 bzG
49 do Weiningen 1901 40 G
Ruſſ Boden Kredit 3280 bzB
do Centr Bd P 95,25 bz
o York Stadt Anl 138,25 G6 New Yor 7 BOeſt Papier Rente ozlow Woroneſch 102,19 Ge SilberRente 69,10 bzV Kursk Kiew 104,00 b3G

4 Heſt GoldRente 82,90 z Moscojaſan 99,00 baUngar PapierRente 26,80 63B do Sinolenst 102,50 b
4 o Ungar Gold Rente 28,90 bz RjäſauKozlow 102,80 v
Jtalleniſche Rente 38,02 b Rüſſ NikolaiOblg 89,20 d
5 Rumänier 102,09 SchujaJwanowo 101,60 bz5 Ruſſ Engl 1872 99,30 bz Südweſtdahn 88,80 bz5 o Ruff Anl 1877 7 Warſchau Wien IV 102,80 Go do 1880 88,00 bz do V 102,99 65s de Drient ate 8 Gr Ruſſ Staate Se 55 6
0 ent 11 04 g 69,9053 W r rn ſ 63719 ranskaulaſiſche Eſb 69,90 bzG

Bauk und JnduſtrieAktieuRuſſ GoldRente 1883 115,50 bzG

Aachen Diskonto 115,50 bzGIn vud ausl EiſeubahnStammt Berliner Handels Geſ 138,60 bzwlagen er o bz6 Bank u ziskonto Komman 16,8
Bresl Schw Freib do Genoſſenſchaftsbaut 131,25 G
Buſchtiehrader Lit B do Hyp B Berlin 602/0 100,30Galiz KarlLudw 80,60 bz do do eeimngen Wo 93,696

Gotthardbahn 127,60 b Dresdener Bant 132,30 de
Kronpr Nudolfbahn 27 28 36 Leipziger KreditAnſtalt 168,50 ba
MainzLudwigshafen 80 d Magdeb Privatbant 115,25 G
MarienburgMlawta e s Milteldeulſche Kred Bant 94,10 dz
S 178,50 v HSHeſter KreditAnſtalt 468,00 bsNordh Er furter abgeſt 88,29 bzG Reichsbant 187,16 e

Oſtpreuß Südbahn 85,25 bz Sächſiſche Bank 118,10 6
RjaſchtMorczanst gar 101,30 bzG Schleſ BankVerein 104,25 G
e hre e e 36 Weimariſche Bau t 72,50 G
Marienb Milawta Admiralsgartenbad 60,75 bi bzGi Cröllwitzer Papierfgbrik 205,90Oſtpr Südbahn 128,25 e f 5,90 V197,50 bzGSaalbahn 36,25 bz eſche Maſchinen 208,09

G WeimarGera 88,59 bzG aurahütte 71,75 be
u Phönix Bergwerk Lit A 66,25 GEiſenbahnPrioritäts Aktien und 5t m d B 20,90 6o

Dortmunder Union
3 Brg Märk III A 100,75 bz6 Bochumer Gußſtahl 116,80 63B
315 do III B 100,75 bzG Hörd Hütt konv
4 do IV 102,60 G Glauziger Zucker 85,00 G4 do V 102,50 G Körbisdorfer Zucker 102,00 B

4 do J G e r 174,90do 1 2,90 rdo IX 102,59 8 Sächſ Maſch Hartinaun 117,50 B
4 do Dt Soeſt II 102,20 G do Stichmaſchinen
4 do Nordbahn 102,20 G Zeitzer Maſchinen
4 BerlinAnhalt 102,20 bzG Wechſel4/ Berlin Dresden gr 193,90 b
4 Berl Görlitz konv 102,20 G
4 Berl Hamb III v 192,20 G
a Brl Pisd Mgd D 108,20 63
4 BerlinStettin gar 102,29 bzG
41 Braunſchw Eiſenb 106,00 G

u G 9 bzG

Amſterdam 100 fl 8 T 169,15 bz
Brüſſ ,Antw 100 fr 8 T 81,00 be
London 1 Lſtrl 8 T 20,415 z
Paris 100 fr 8 T 81,10 bz
Wien öſt W 53 8 T 161,40
Petersb 100 S R 3 W 290,40 h

u dein h c BankDiskonto4 Köln Minden IV 102,20 bz6 Berlin Wechſel 3 Lombard 4
do VI 102 65 6 Amſterd 2 Hrüſſek 8 London 3

4 Halle Sor v St g 102,20 G
J ègd Halberſt 1865 102,20 G
t do 1873 102,20 G Souvereigns

Paris 3 Petersburg 5 Wien 4
Gold Silber und Vaukuoten

20,334i do Leipzig A 102,40 bzG Engl Banknoten 20,41 3w
4 do do B 102,69 B 20Franks Stücke 16,21 bz3 do Wittenberge 94,00 G Dollars

m a dio onv ranz Banknoe do 1874 102,19 G ſerr n e4 Niederſch Märk I 102,50 G Ruſſ do 290,80 bz

Leipziger Börſe vom 6 Mai

f Kgl Sächſ M ſ Kal Sächſ ThlrS ihenier Aut 88 91,60 G Staatsaul 67 ab Se h 104,60
3 do 1000 91,60 G 3 Landrentenbr 99,69z do 500 91,60 G 490 Mansf Gw 1882 101,00 P
3 do 500 91,60 G do 101,50 GAh em e ez ogerant u 2w5 Stadtoblss t tot

do 1870 100 do 1876 105,15 G4 1870 50 19022 Kitb Landesb ol 101 206

Div geh 190600 Halleſche Straß7 tenburgZe h alleſche Straßen B 118c3 echte u al ehe7 Böhm Weſth 590 g 196,00 P 8 Pr Gasgef i Lpz 130,2552 S ſarcheee it A 122,50 bzG 8 Stamm

i l anö FranzJoſ B 52/00 87 26 P 15 rn Br V St 178,00 P

Eiſenb St P A 15 do St Prior 178,00

W i9 do B 128,00 z h e 100,15Bank u Cred Alt St d 10
D Er A Lpz 167 i r B Ndw 85,50 GLbener Bat 15172 de Ein 1871 82208

6 Seipziger Bank 7,25 G 5 1372 85,30G do Kaſſen Bereln 107,50 6 4 do Gold 1105,50 G
5 do Dis Geſellſch 100 b Dre bch 22

bar Want neue do 1874106,5033 r GrazKöfla 79007 8w ,00 G o Em v 1671n 73 8229
nd h Ich u r he e bett neh r as wigRattm l119 000



Sommer Saiſon und RundreiſeVillets
A Ausgabe Station Halle aS

I Sommer Saiſon und RundreiſeVillets
in der Zeit vom 1 Mai bis incl 30 September jeden Jahres
Sommerbillets nach Ballenſtedt und zurück giltig 6 Tage ohneJreigepäc C Cl 350 un C 290

2 Sommerbillets nach Thale oder Blankenburg Wernigerode
Fang Ballenſtedt und zurück von jeder beliebigen Sta
tion der Strecken Halberſtadt Blankenburg Halb Vienen
burg Halb Jlſenburg oder Halb Aſchersleben gillig
6Tage ohne Freigepäck 1 Cl 11,30 II Cl 7,50 III Cl 5,50

3 Rundtourbillets nach Thale oder Ballenſtedt Blankenburg Wer
nigerode Vienenburg und zurück von Roßla giltig 10 Tage
25 Ko Freigepäck II Cl 7,60 III Cl 5,00

4 Rundtourbillets nach Roßla und zurück von Ballenſtedt oder
Thale Blankenburg Wernigerode Vienenburg giltig 10
Tage 25 Ko Freigepäck II Cl 7,50 III El 5,00

nmerkung ad 4 Fahrtunterbrechung einmal auf der
Hinreiſe und einmal auf der Rückreiſe geſtattet

Rundreiſebillets nach dem Harze über Sandersleben Vienen
burg Börßum Gittelde Grund Oſterode Scharzfeld Nord
hauſen und Roßla nach Halle zurück oder umgekehrt giltig
10 Tage 25 Ko Freigepäck Fahrtunterbrechung auf 13 Sta
tionen geſtattet I El 21,30 II Cl 15,90 III Cl 10,90

6 Rundreiſebillets nach Weißenfels Gera Weida Saalfeld
Schwarza Rudolſtadt Kahla Jena Dornburg Köſen und
zurück nach Halle oder umgekehrt giltig 8 Tage 25 Ko Frei
gepäck II Cl 14,70 III Claſſe 9,90

7 Rundreiſebillets nach Jlmenau über Köſen Erfurt Dietendorf
Elgersburg von Friedrichsroda über Fröttſtedt Dietendorf
nach Halle zurück oder umgekehrt giltig 5 Tage 25 Ko Frei

gepäck II Cl 16,30 III El 11,30
8 Rundreiſebillets nach Jlmenau über Köſen Dietendorf Elgers

burg von Ohrdruf Georgenthal Gotha Dietendorf zurück
nach Halle oder umgekehrt giltig 5 Tage 25 Ko Freigepäck

I Cl 15,90 III Cl 11,20
9 Rundreiſebillets nach Neudietendorf Elgersburg Jlmenau

Fußtour Oberhof Neudietendorf nach Halle oder umgekehrt
giltig 5 Tage 25 Ko Freigepäck II Cl 16,10 III Cl 11,30

10 Rundreiſebillets nach Neudietendorf Elgersburg Jlmenau
n Suhl Oberhof Neudietendorf Halle oder umge
ehrt giltig 5 Tage 25 Ko Freigepäck

II El 16,70 III Cl 11,60
11 Rundreiſebillets nach Neudietendorf Oberhof Fußtour Ohr

druf Georgenthal Gotha nach Halle oder umgekehrt giltig
5 Tage 25 Ko Freigepäck II Cl 15,80 III El 11,10

Anmerkung ad 11 Fahrtunterbrechung auf genannten
Stationen

12 Rundreiſebillets nach dem Rhein
über Magdeburg Kreienſen Scherfede Elberfeld nach Deutz
und Cöln oder über Magdeburg Helmſtedt Braunſchweig
G Oebisfelde Hannover Düſſeldorf nach Cöln von

öln über Coblenz Bingen Mainz oder über Coblenz
Rüdesheim Wiesbaden nach Frankfurt a M von Frank
furt a M über Bebra Eiſenach oder Bebra Nordhaufen
oder Gießen Caſſel Nordhauſen nach Halle a/S giltig
45 Tage 25 Ko Freigepäck Fahrtunterbrechung auf ca
39 Stationen geſtalet

Cl 80,70 II Cl 60,10 III Cl 42,40
13 Zuſatz Billets Frankfurt a M Baſel werden nur als An

chlußbillets an die unter 12 aufgeführten Rundreiſebillets
ausgegeben und berechtigen zur Fahrt über Darmſtadt Hei
delberg Karlsruhe nach Baſel und über Weißenburg Worms
nach Frankfurt a M zurück oder umgekehrt giltig 45 Tage
25 Ko Freigepäck I Cl 59,90 II Cl 45,10 III Cl 30,30

14 Saiſonbillets Halle Frankfurt a M über Nordhauſen Bebra
oder Eiſenach Bebra oder Nordhauſen Caſſel Gießen
und eine beliebige dieſer Touren zurück giltig 45 Tage 25 Ko
r e Fahrtunterbrechung einmal auf Hin und einmal

auf Rücktour geſtattet
I Cl 50,90 II Cl 37,70 III Cl 26,40

Anmerkung Dieſe Saiſonbillets werden nur mit BVons
zuſammen ausgegeben I Cl 20 II Cl 15
III Cl 11 M Dieſe Bons ſind innerhalb 10 Tagen
in Frankfurt a/M bei Löſung eines Rundreiſebillets
nach Süddeutſchlaud der Schweiz Jtalien in Zahlung
u geben Dieſe Rundreiſebillets liegen inAurt a M in vielen Touren auf Bedingung iſt nur

daß der Preis für den Bon gedeckt wird weil Rück
zahlung in keinem Falle erfolgt

15 Retourbillets Halle Luino über Frankfurt a Darmſtadt
Baſel oder Schaffhauſen oder Mainz Straßburg Baſel

giltig 15 Tage 25 Ko Freigepäck
I Cl 166,60 II Cl 126,10 III Cl 95,30

16 Retourbillets Halle Chiaſſo über Frankfurt a M Karls
ruhe Baſel oder Triberg Schaffhauſen giltig 15 Tage
25 Ko Freigepäck

I Cl 171,60 II Cl 129,90 III El 98,40
47 Retourbillets Halle Chiaſſo über Frankfurt a M Weißen

burg oder Lauterburg giltig 15 Tage 25 Ko Freigepäct
I Cl 171,60 II Cl 129,99 III Cl 98,40

Anmerkung Durch Löſung eines Rundreiſebillets für
Jtalien in Luino oder Chiaſſo kann die Giltigkeit der
unter 15 17 aufgeführten Retourbillets auf 45 Tage
verlängert werden

Die A r dieſer Billets geſchieht während des ganzen
ahres

18 Rundreiſe Billets nach Jtalien Die Ausgabe geſchieht wäh
rend des ganzen d die Billets ſind 60 Tage giltig
Freigepäck wird nicht gewährt

Dieſe Billets beſtehen aus 3 Theilen und können nach Wahl
der Reiſenden beliebig zuſammen geſtellt werden
Erſter Theil Halle bis zur italieniſchen Grenze und zwar

Halle Leipzig Reichenbach i/V Hof München
Kufſtein Jnnsbruck Ala oder umgekehrt

I Cl 65,90 II Cl 49
Zweiter Theil Jtalieniſche Grenze bis Halle und zwar Chiaſſo

oder Luino Luzern Olten Baſel Schaffhaufen
oder Offenburg Karlsruhe Heidelbeig Darm
ſag oder Straßburg Ludwigshafen Mainz Frank
urt a/M Eiſenach oder Caſſel Nordhauſen

Halle oder umgekehrt I Cl 71,40 II Cl 52,90
Dritter Theil Rundreiſe in Jtalien und zwar

Tour H H Chiaſſo Mailänd Veronga Ala oder umgekehrt
I Cl 19,20 II Cl 13,60

Tour I I Luino Seſto Calende Mailand Verona Ala
oder umgekehrt I El 23,10 II 16,30

Tour H H III Chigſſo Mailand Turin Genug Piſa
Livorno Piſa Empoli Florenz Bologna

Padua Venedig Verona Ala oder gmagekehrt
I Cl 82,50 II Cl 58,00

Tonr H III Luino Seſto Calende Mailand oder Luino
Arong Mailand nach dem Lago Maggiore und weiter
wie H H III oder umgekehrt I Cl 83,70 II Cl 58,80

Tour H H IV Chiagſſo Mailand Turin Genua Piſa
Livorno Civitavecchia Rom oder Livorno Empoli

Siena Rom Chiuſi Terontola Florenz oderRom Orte Foligno Florenz Bologna adug
Venedig Verona Ala oder umgekehrt

I Cl 121,60 II Cl 85,30
Tour H IV Luino Seſto Calende Mailand oder Luino M

Arona Mailand nach dem Lago Maggiore nnd weiter
wie H H IV oder umgekehrt I Cl 122,60 II Cl 86,00

our H H V Chiaſſo Mailand Turin Genua PiſaLivorno Civitavecchia Rom oder Livorno Empoli
Siena Rom Neapel Rom Chiuſi Terentola
Florenz oder Rom Orte Foligoo FlorenzBologna Padua Venedig Verona Ala oder um

gekehrt I Cl 154,10 II Cl 108,10Tour H V Lnino Seſto Calende Mailand oder Luino
a c r ger Maggiore und weiterie Tour H H V oder umgekehrtwie Et 165,20 II Cl 108,80

Tour H H VI Chiaſſo Mailand Turin Genug Piſa
Lucca Florenz Empoli Livorno Civitavecchia
Rom oder Florenz Chiuſi Rom Neapel

Foggia Ancona Bologna Paduag VeneziaVerona Ala oder umgekehrt I Cl 164,70 II Cl 115,40
Tour H VI Luino Seſto Calande Mailand oder Luino

Arona Mailand nach dem Lago Maggiore und weiter
wie Tour I H VI oder umgekehrt

I Cl 165,70 II El 116,20
Tour H H VII Chiaſſo Mailand Turin Genua Piſa

Lucca Florenz Empoli Livorno Civitavecchia
Rom Ooder Florenz Chiuſi Rom Orte Foligno
Ancona Loreto Ancong Caſtel Bologneſe

Ravenna Caſtel Bologneſe Bologna Padua Venedig
Verona Ala oder umgekehrt

I El 142,70 II Cl 100,00
Tour H VII Luino Seſto Calende Mailand oder Luino

Arona Mailand nach dem Lago Maggiore und weiter
wie Tour H H VII oder umgekehrt

I El 143,70 II Cl 100,70
Anmerkung Die Fahrt auf dieſe Rundreiſebillets

kann unterbrochen werden ohne Weiteres auf den Coupon
ſtationen und außerdem

a Jn Deutſchland Jnnerhalb jeder Couponſtrecke noch einmal
gegen Vorzeigung des Billets beim Stations Vorſteher

b Jn OeſterreichUngarn ebenſo mit Ausnahme auf den Staats
bahnen und der Südbahn wo die Fahrt auf jeder beliebigen
Station gegen Vorzeigung des Billets beim Stations
Vorſteher unterbrochen werden kann

c Jn der Schweiz kann die Fahrt auf jeder beliebigen Station
ohne weitere Umſtände oder Meldung unterbrochen werden

d Jn Jtalien muß jede Station auf der die Reiſe unterbrochen
werden ſoll auf der vorhergehenden Station vom Billeteur
in das Billet eingeſchrieben werden Die erſte Eintragung
iſt bereits beim Kauf des Billets ſpäteſtens aber auf der
italieniſchen Grenze auszuführen

Anmerkung Die Beförderung von Kindern geſchieht
Bis zu 4 Jahren wenn nicht ein beſonderer Platz be

anſprucht wird frei von 4 e 2 Kinder ein
Billet derſelben Klaſſe oder ein Kind auf ein Billet der
benutzten Klaſſe zum halben Preiſe

Ab Frankfurt a/M für alle SchweizerTouren genießen
Kinder keinerlei Fahrpreisermäßigung

Jn Jtalien werden Kinder bis zu 3 Jahren wenn nicht
ein beſonderer Platz beanſprucht wird frei befördert

Außer dieſen werden kombinirte Rundreiſebillets aus
gegeben I II III Cl die ſich der Reiſende nach Wahl
zuſammenſtellen kann Bedingung iſt daß dieſelben mindeſtens
einen Tag vorher bei der Billet Expedition beſtellt werden
Hin und Rückfahrt zuſammen 600 Kilometer umfaſſen
wovon nicht mehr als doppelt befahren werden darf
Giltigkeitsdauer 45 Tage bei Entfernungen über 2000 Kilo
meter 60 Tage

Behufs Zuſammenſtellung dieſer Billets verkauft die
Billet Expedition CouponVerzeichniſſe nebſt Karte à 50 Pf
Anmelde Formulare werden gratis abgegeben Das Ver
zeichniß umfaßt das ganze Vereins Gebiet deutſcher Eiſen
bahnen Die Reiſe muß immer nach dem Ausgangspunkte
zurückgehen nur wenn der Reiſende das Vereinsgebiet ver
läßt kann er auf einer anderen Station wieder ein

Saiſon Billets nach Berlin giltig 6 Wochen 25 Kilogr
Freigepäck II El 17,70 III Cl 13,20

Anmerkung Dieſe Billets werden nur mit Bons zu
ſammen II El 12 III Cl welchletztere bei Weiterlöſung von Retour oder SaiſonBillets
von Berlin nach den Oſtſeebädern innerhalb 5 Tagen in
Anrechnung gebracht werden

SaiſonBillets nach Norderney über Oebisfelde oder Stendal
Uelzen Bremen Leer Norden giltig 35 Tage 25 Kilogr
Freigebäck I Cl 76 50 II Cl 58 70 III Cl 44
SaiſonBillets nach Borkum über Oebisfelde oder Stendal
Uelzen Bremen Leer Emden giltig 35 Tage 25 Kilogr
e I Cl 75 60 II Cl 58 80 III Cl 45 10SaiſonBillets nach Helgoland über Stendal Uelzen Cux

hafen giltig 35 Tage 25 Kilogr Freigepäck
I Cl 66 20 II Cl 51 60

Saiſonbillets nach Helgoland über Wittenberge oder Stendal
Uelzen giltig 35 Tage 25 Ko Freigepäck

III Cl 46,30I Cl 67,60 II Cl 55,40
Saiſonbillets nach Wyck über Wittenberge 35 Tage giltig
25 Ko Freigepäck I Cl 87,30 II El 69,30
Saiſonbillets nach Wyck über Stendal Uelzen giltig 35 Tage
25 Ko Freigepäck I Cl 86 II Cl 68,50
Saiſonbillets nach Weſterland über Wittenberge giltig 35 Tage

25 Ko Freigepäck I Cl 92,80 II Cl 73 50
27 Saiſonbillets nach Weſterland über Stendal Uelzen giltig 35

Tage 25 Ko Freigepäck I Cl 91,50 II El 72,70
II Retourbillets nach gröſzeren Stationen

I II IIIBebra über Caſſel od Eiſenach 28,50 21,20 14,90 4 T gilt
Berlin Bitterfeld 21,90 16,40 11,40Bielefeld Magdeburg Hannover 46,40 34,40 24,20
Bremen Stendal od Hannover 48,20 35,70 25,10
Breslau Kohlfurt od Sorau 36 24,60
Caſſel Nordhauſen 22,10 15,50Coblenz Vordh Caſſel Gießen 63,50 47 33
Deſſau Cöthen od Bitterfeld 5,30 3,80
Dortmundüb Hannov od Holzminden 59,40 44 30,90
Dresden Alt od Neuſtadt üb Leipzig 22,80 17,2
Düſſeldorf über Magdeb Hannov od

olzminden

Ems Caſſel GießenEiſeng
Elberfeld Eiſenach Behra
Fepaur a M üb Caſſel od Eiſenach

ießen über NordhauſenCaſſel
Göttingen über Eichenber
Görlitz Cottbus od Horka
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Nachdruck verboten

I I
Leipzig 420 320 2,10 2 T giltLübeck über lilzen od Wittenberge 47 50 3520 2 z 7 e

Magdeburg über Cöthen 19,40 7,80 520 2
arburg Ccaſſe 43,70 32,40 22,70 5

München Gera Probſtzella 80,50 55,10 31,90 7
Osnabrück Hannover 49,70 36,80 25,80 5
Saarbrücken Caſſel Gießen 90,50 67,10 47 8
Trier a M CaſſelGießen 78,50 58,20 40,80 7
Wetzlar CaſſelGießen 49,40 36,60 25,70 5

An Sonn und Feiertagen werden nach den Stationen der
ehemaligen Thüringer und Berlin Anhaälter Bahn Sonn
tag Fahrkarten II und III Claſſe zum einfachen Preiſe giltig
zur Rückfahrt am Löſungstage aber nur für Perſonenzüge aus
gegeben Fahrtunterbrechung iſt nicht geſtattet

B Ausgabeſtation Leipzig
I Sommer und Rundreiſebillets

Sommer Billets näch Ballenſtedt und zurück giltig 10 Tage
Fahrtunterbrechung einmal auf der Rückreiſe geſtattet
ohne Freigepäck I Cl 11 40 II Cl 80 III Cl 00

Sommer Billets nach Thale und zurück von jeder belieb Harz
ſtationſt giltig 10 Tage Fahrunterbrechung einmal auf der
Ruckreiſe geſtattet ohne Freigepäck

I El 15 00 II Cl 10 00 III Cl 30
I LeipzigNaxsdorfCoſſenChemnitzFlöhaErdmannsdorf

Zſchopau ScharfenſteinWolkenſteinWieſenbadAnnaberg

gaemmit deu arg S n rnLeipzig oder umgekehrt giltig 30 Tage 25 Ko Freigepär Cl 1620 i E 1010
Dresden Freiberg FlöhaErdmannsdorfZſchopauSchar
fenſtein WolkenſteinWieſenbadAnnaberg Chemnitz Coſſen
Narsdorf Leipzig Grimma LeißnigDöbelnMeißen Dres

WurzenOſchatzRieſaPriſtewitz den
oder umgekehrt giltig 30 Tage 25 Ko Freigepäck

II Cl 19,80 III El 12,90
Leipzig Bayr Borna NarsdorfChemnitzFlöha ab
da PockauLgf Olbernhau oder Marienberg Reitzenhain
oder Zſchopau Wolkenſtein Annaberg Weipert dann
Bienenmühle Freiberg Chemnitz Mittweida Waldheim
Döbeln Leisnig Grimma Leipzig oder umgekehrt giltig
30 Tage 25 Ko Freigep II El 16,80 III El 11,00

VIII Leipzig Bayr BornaNarxsdorf Chemnitz Flöha Erd
mannsdorf ZſchopauScharfenſtein WolkenſteinAnnaberg
dann Schwarzenberg Aue Stein Hartenſtein Zwickau

Werdau Altenburg Leipzig Bayr oder unigekehrt
giltig 30 Tage 25 Ko Freigepäck

II Cl 14,10 III Cl 9,00
Leipzig Bayr Altenburg WerdauZwickau Stein
Hartenſtein Aue Eibenſtock Schönheide Schöneck Mark
neukirchen Adorf Bad Elſter Oelsnitz i ab da
Plauen i V ob Bhf Jocketa oder Plauen i V unt
Bhf Barthmühle dann Rentzſchmühle Elſterberg Greiz
Neumark Werdau Altenburg Leipzig Bayx Bhf oder
umgekehrt giltig 30 Tage 25 Ko Freigepäck

II Cl 18,70 III El 11,70
Leipzig h Orebden Neu oder Altſtadt Schandau

Bodenbach Außig Teplitz Dux Brüx Kommotau
WeigertAnnaberg Wolkenſtein ChemnitzNars

ReihenhainMarienberg PockauLengefeld
dorf Leipzig Bayr Bahnh oder umgekehrt giltig 30 Tage
25 Ko Freigepäck II Cl 26,10 III Cl 17,50

III
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Dresden Alt oder Neuſtadt h
TeplitzDuxBrüxKommotauCarlsbadEgerFranzensbadBad Elſter via Plauen Altenburgeveipzig via Rieſa oder

DöbelnDresden Neu oder Altſtadt oder umgekehrt gil
tig 30 Tage 25 Ko Freigep II Cl 32,20 II Cl 21,50
Leipzig Bayriſcher Bahnhof Narsdorf ChemnitzWolke aſeie Annaberg Beigert g d
PockauLengefeldMarienbergReitzenhain omotauCarls
bad Eger Franzensbad Bad Elſter via PlauenAltenburg
Leipzig Bayr Bhf oder umgekehrt giltig 30 Tage 25 Ko
Freigepäck i El 28 I Cl 18,905 Leipzig Dresden BodenbachPragWienLinz an

München Regensburg Schwandorf Eger Franzensbad
Leipzig oder umgekehrt giltig 30 Tage II Cl 83,70
LeipzigDresdenBodenbachPrag BrünnWienLinzSalz
burgKollingBiſchofshofen Lend Gaſtein Zell a S Hopf

artenWörglKufſtein RoſenheimMünchen RegensburgEchwandorf Eger oder Hof Leipzig oder umgekehrt giltig

30 Tage II Cl 91,2051 Leipzig Bayr Bhf AltenburgReichenbach i/V Bad Elſter
Franzensbad Eger Marienbad Pilſen BudweisWien

v 32

S Gmünd PragAuſſig Bodenbach od PragVſetatLeitmeritz
S Schreckenſtein Auſſig TetſchenSchandauKönigſtein Dres

den Alt od Neuſt Leipzig oder umgekehrt giltig 30 Tage
J 25 Ko Freigepäck II Cl 74,30 III Cl 49,80
g LeipzigBayr Bhf AltenburgReichenbach i/V Bad Elſter
S Franzensbad Eger Marienbad Pilſen Buüdweis Wien
2 GBrünn od Zngim Kolin Jungbunzlau Backo B Leipa
S Bodenbach Schandau Königſtein Dresden Alt oder Neuſt

Leipzig oder umgekehrt giltig 30 Tage 25 Ko Freigepäcki Cl 7250 u Et 40
Leipzig Bayr Bhf AltenburgReichenbach i/V Bad Elſter

ranzensbadEger MarienbadPilſenBudweisLinzSalz
urg Roſhen n ene Lne burge Weiden ger

Mü Negensburg Weiden HofEger od HofPlaueniMünchen Kürnber Bamberg Egerod Hof Plauen i V
Reichenbach i AltenburgLeipzig Bayr Bhf oder umge
kehrt giltig 30 Tage 25 Ko egewek

II Cl 81,10 III Cl 56,70
Leipzig Bayr Bahnh Altenburg Reichenbach i Bad
ElſterFranzensbadEgerMarienbadPilſenBudweisLinz
AttnangJſchlSteinbachJrdningBiſchofshofenSalzburg

Roſenheim München rnbera ariberg Hof Reichenbach

i/V AltenburgLeipzig Bayr Bahnhof oder umgekehrt
giltig 30 Tage 25 Ko Freigepäck

II Cl 92,80 III Cl 64,70
Leipzig Reichenbach i/V Eger oder Hof Regensburg Mün

er hen oder Rorſchachinterthur SchaffhauſenZürichArauBiel Neuveville
Genf Bern Scherzligen Därligen JnterlakenBönigen
GiesbachBrienzFluelen oder AlpnachLuzernZürichWin
terthur Romanshorn oder Rorſchach Lindau Kempten
AugsburgNürnber Damwberg of Reichenbach Leipzig od
umgekehrt giltig 30 Tage l 160,70 II Cl 118,50

XXV Leipzig Reichenbach i Eger od HofRegensburgMünchen Buchlow Kempten Lindau e arg
Glarus ZürichWinterthur Schaffhauſen mecthur o

orn J er en etergBambergHofReichenba Leipzi umgitg 30 Tage 4 Cl II C 93,650

IX



e n e e e

u ilting I II IIt B LeipzigReichenbach i EgerRegensburg München Re

t T Calais e 191 7S resdenLeipzig oder umgekehrt giltig 30 a b ſenh S T Cl 580 i C 6520 M Cl giſſtägen erbauſen 181 50 10970
x Leipzig Reichenbach Hof Bayreuthghee erreg oder Hof n ät Sornorer Kottedansd 13350 9440

S ach Mainz Heſſ Ludwigsbahn oderS BambergNürnberg München Regensburger Reichen Naſſauiſche Bahn 25 Ko Freigep 4 656 80 42 50 29 80

2 Keipzt rehrt giltig 30 Tage Nach Mannheim über EiſenachGoldS bachLeipzig oder umgekehrt Er 7670 n Cl v 90 ſteinod Friedrichsfeld25Ko Freig 6 63 50 46 80 33 00
W Anmerkunge Unter nebenſtehenden Buchſtaben und Rat ne rege W580 8360

ummern zu fordern t 60Nach München Centralbahnhof über

II Retour Billets nach grdr en m e ohne 7 73 90 51 00 26 80
giltig Nach München Centralbahnhof überNach Augsburg über GößnitzHof h h Wagen i/V Eger ohne

Bamberg ohne Freigepäck 7 Tage 81 10 55 70 Freigepäck 73 40 51 20 28 20Nach e Weiſe Hub Bof 2920 17 00 Nach Nürnberg über Hof Bambera
Nach Brüſſel Aber Hannover Cöln 10 11380 8110 e Nur wer PorVBarthenn 5 t 70

9 Shi ü a nm e Regensöurg 15 15650 11380 79 60 Markt Redwitz ohne Freigepäck 5 b61 30 36 10 19 10

i Nach Colmar über Mainz oder Nach Nürnberg über GößnitzPlauenHeidelberg 25 Ko Freigepäck 8 9340 68 70 47 501 iV Eger ohne Freigepäck 6 3770 21 60
l Nach Darmſtadt über Frankfurt oder 6 3410 Nach Paris über Hannover Cöln 10 153 50 11430
l Nach Edlingen über GößnihHof m n s e 7400 54 80 38 80

m 7 3 7 e o e JBaum er s 3319 309 Nach Regensburg über Gößnitz HofNach Frankfurt a M über Eiſenach durge n e e e 210 3380 2720 n Tr über Gr 5 53 20 37 30 19 80
Nac ürth über Gößnitz Hof Na egensburg ü Gößnitzn eder gerbehet ach 5 53 70 34 80 19 90 Plauen Eger ohne Freigepäck 5 532 30 37 30 21 00

t a ebweiler über Eiſenach Str i iſ e25 Ko Freigepäck 8 97 90 7180 49 70 Na egeerg per Sach 9160 9370
h Nach Heidelberg über Frankfurt s ky f Natur th der Huene e u 88590 4700 8000 Nach gar ver Herh s i iſe ilti Lördlingen oder CrailsheimNah I Zuehepa ten Senach hege 7120 5270 8763 Winrhardt ohne Freigepäck 7 8310 6040

Nach Lichtenfels über Gößnitz Hof Nach Weiden über GößnitzHof ohne
ohne Freigepäck 235 80 15 30 Freigepäck 5 2860 15 20

22xMNlimatiſcher S

ltenau im
liche Umgebung

durch die Kur Kommiſſion Jordan Bürgermeiſter

Kurort
Dberharz

am Ausgange des romantiſchen Okerthales
Saiſon von Mitte Mai bis Ende September

Ausgezeichnet durch Höhenlage 1430 Fuß über dem Meeresſpiegel herr
Poſt und Omnibusverbindung täglich zweit Mal mit der

Eiſenbahnſtation Oker ſowie ein Mal mit der Eiſenbahnſtation Clausthal
Telegraph am Orte Badeärzte Geheimer Sanitätsrath Dr Brockmann
in Clausthal und Dr med Reissmann in Altenau Nähere Auskunft

die das kleine und

e

C URO R T

We Sin BRöhmen
seit Jahrhunderten bekannte und berühmte heisse alkalisch salinische

Curgebrauch ununterbrochen Während desThermen 29 390
ganzen Jahres

Schönſchreib

roße Alphabet die

ſefte

Hefte mitbetheiligt

Nach Wiesbaden über EiſenachBebra

Nach Worms über Eiſenach Bebra 5

Nach Würzburg über Hof Bamberg v

u IIgiltig I
4 Tage 58 10 43 30 30 4025 Ko Freigepäck

63 10 46 10

60 80 42 40

25 Ko Freigepäck

ohne Freigepäck

III Einfache Billets nach gröſteren Stationen
Nach Amſterdam über Hannover Rheine I I III

oder Emmeri 5 42 80 39 80Antwerpen über HannoverCöln oder I Ir
KreienſenBleiberg 70 80 52 70 56 10

Brüſſel über HannoverCöln 69 60 51 80 54 90
Budapeſt über DresdenPrag 91 30 68 60
Chiſtiania über Uel e Kiel 145 00 109 40
Florenz über Hof MünchenKufſteinAla 127 30 v

Nach Genf über Hof Lindau oder Eiſenach I
Heidelberg 93 30 68 40Genua über r KufſteinAla 132 20 97 15

Genua über Gotthardt Pino 126 60 92 60
Gothenburg über UelzenKiel Korföör 115 30 87 90

Haag über HannoverRheine od Emmerich 62 30 47 10
Kopenhagen über WittenbergeKiel Korför 65 70 52 20 m7

London über Hannover CölnOſtende 116 20 84 80 101 50
London über Hannover Rotterdam 87 90 61 890
London über Oberhauſen Vliſſingen 101 00 73 10 üp

Lüttich über Hannover Cöln 62 10 46 20 47,40
Mailand über Lindau Gotthardt Chiaſſo 113 10 83 50
Negqapel über e 179 60 130 35Neapel über Hof München Ala Gom 1384 85 133 50 g

Paris über Hannover Cöln 96 00 71 70 81 30
Rom über Hof MünchenKufſtein Ala 157 55 114 75

e e

von Hkko
Lehrer an der ſtädt Bürgerſchule in Halle a/S

Neun Hefte in deutſcher Schrift
Acht Hefte in lateiniſcher Schrift

Preis jedes Heftes in ſtarkem blauen Umſchlag 10 Pfennige

Drei Hefte Geſchäftsaufſätze enthaltend à 12 Pfennige

Schönſchreib Wand Tafeln von Otto Müller
Vier auf Leinwand gezogene Tafeln 120 em lang und 90 em breit

i ahlen und die Jnterpunktions Zeichenin genetiſcher Reihenfolge darſtellen Der Preis pro Tafel beträgt Mk 2
Der Peſtalozzi Verein iſt an dem Abſatz der Müllerſchen

Probe Sortimente verſendet unberechnet und portofrei
Die Verlagsbuchhandlung von Otto Iendel in Halle aS

Stockholm über UelzenKiel Korför 127 10 96 30
Turin über Hof MünchenKufſteinAla 130 05 95 65
Venedig über Hof München KufſteinAla 111 65 8280

e a3 h Bee e e trennte ar re nnrne mee t rmS ar re e e a S J 3b 09 e e h c n S5 d e W T rr Da h 7d e
r 7 eJ 9 2 h We

e V SW 3 Wh J 7 55

u Neubrandenburg

Bquipagen
Vierspännige u Fweilspännige

im erthe ren 10,0 0 0 Hark

4500 Mark LG50O Mark

eeennn
im Geesammtwortho von

Herrvorragend darch seine unübertroffene Wirkung gegen Gicht Rheuma o S S r
tismus Lühmungen Neuralgien und andere Nervenkrankheiten von
glänzendem Erfolge bei Nachkrankheiten aus Schuss und Hiebwunden
nach Knochenbrüchen bei Gelenksteiſigkeiten und Verkrümmungen
Alle Auskünfte ertheilen und Wohnungsbestellungen besorgen für Teplitz
das Bäderinspectorat in Teplitz für Schönau das Bürgermeister

amt in Schönau

Flarienback n öohrmmem
Station der Kaiser Franz Josefs Bahn in einem von bewaldeten
schlossenen nur gegen Süden oftenen Thale 628 M üb d völlig geschützte
Leage prachtvolle meſlenlange Promenadenwege durch Gebirgshochwald mit drei
geräumigen den neuesten Errungenschaften entsprechenden Badehäusern zu
Alineralwasser Moor Dampf römisch irischen Gas Douche Fichtennadel
extract und auch Süsswasserbädern Kalte Abreibungen sowie Massage Molken
und Inbalationscuren etc und 7 Heilquellen

Als Hauptrepräsentanten der alkalisch salinischen Heilquellen sind Der
Kreuz und Verdinandsbrunnen die kräftigsten aller bekannten Glauber
salzwässer erweisen sich als vorzüglich heilkräftig bei den verschiedensten Er
krankungen der Verdauungsorgane für Leiden in den kritischen Jahren gegen
Ernährungsstörungen als Gicht Fettsucht Zuckerharnruhbr u s W

Der Ambrosiusbrunnen das an Eisen reichste Mineral
wasser Oesterreich Ungarns und Deutsehlanagls und der Karo

Die W aldquelle
bewährt sich bei chronischen Krankheiten der Athmungsorgane Die Rucdolfs
quelle wirkt besonders heilkräftig bei chron Krankheiten der Harnwege u s V
Die Moorbäder Marienbads sind die Kräftigsten aller bekannten

inenbrunnen sind heilkräftige reine Eisenwässer

Eisenmoorhbäder

Die Stadt hat elegant eingerichtete Hotels und Logirhäuser Post Tele
graphen und Zollamt ein reichhaltiges Lesekabinet Täglich dreimal Concerte
der vurtreichen Curkapelle häufig andere Concerte Bälle und Tanzreunionen
Curclub Dnterhaltungen täglich Theatervorstellungen

Katholkeche evangelische und englische Kirche auch russ und schwed

Jährliche Fre
quenz 14,000 Personen die Touristen und Passanten nicht mitgerechnet Alle

Gottesdienst und eine Synagoge
Saisondauer I Mai bis letzten September

fremden Mineralwässer in den Trinkhallen
Die Versendu

3 Liter stattfindet des

am Bürgermeisteramte
Bürgermeisteramt

M arienb a dNiederlage in Halle a S bei Herren Helmbold Co

der Mineralwässer welche nur in Glasflaschen zu
uellsalzes der daraus bereiteten Pastillen und des

Moores besorgt die Brunnen Inspeetion bei welcher wie auch in den
Niederlagen Gebrauchsanweisngen gratis zu haben sind Prospecte gratis

Brunnen Inspection

Bergen um

und bei B Zander Charlottenstr

S e Sc e S c 7v z e 7 aS c a a 2

R T e S J e J he

er an e e 3 e ec e S e

20000 Mk 10000 M i W
sind sofort zu gewinnen in der beliebten

Casselerst Martins Lotterie
Haupt nd 8chussriehung an 25 Ia 1866

Loos 10 Mk 11 Loose 100 Mk Porto und Liste 30 Pfg sind in jedem Lotterie
Geschäft zu haben sowie bei der General Agentur

A Fuhse Bank und ILotteriegeschäft
Mülheim Ruhr Cassel und Berlin Friedrichstrasse 79
Marienb u Ulmer Geldgewinne werden in meinen 3 Geschäften sofort baar ausgezahlt

Verkaufsstellen in Halle a/s bei J Barck c Co Stein brecher
Jasper Schroedel Simon Georg Kettler vorm R Penne

8 in Pisleben bei Otto Hüniehen
e ee

r e
2 h

64,094 Mark
und I 020 vonstige werthvolles Cewinne

Hecklenburgischerich à I Mark
11 Loose für 10 Mark

eind vo lange der Vorrath reieht au haben
in den durch Placate Kenntlichen Verkaufs
stollen und au besiehen duroh JF A Schrader Hannorver

Gr Paekhofstrasve 29 4
Verkaufsstellen in Halle a S

J Barek Co Gr Steinstr 14
Stein brecher Jasper Georg
Kettler vorm R Penne in Pis
eben Otto Hünichen u Theoch

Merkell in Lauchstädt
F C Demandl

S e

Jean

dingungen

l

MSER PASIIIIEN
echt mit Bleiplombe in ovalen Schachteln

beide aus den eehten Salzen unserer Quellen
EMSER OUELLSALT in flücsiger

S VICTORIAQ U
zeichnet sich vor allem durch ihren bedeutenden Gehalt an Kohlen
säure aus ist also für den häuslichen Gebrauch besonders empfehlens
werth und wird mit vorzüglichem Erfolge gegen alle catarrha

m schen Leiden des Kehlkopfes Rachens Magens u s w angewendet
IMSER CATARRII PASIEN
in runden Blechdosen mit unserer Firma

dargestellt
Form zum Inbaliren Gurgeln u 8 w

En gros in Halle a S bei Helmbold Co sowie Pastlllen bei Wilh e
Kathe ferner in der Hirschapotheke Engelapotheke Löwenapotheke
Waisenhansapotheke Apotheke zum deutschen Kaiser bei II Sohnke
M Waltsgott Albert Schlüter Nachf sowie in den Apotheken in Als

Fränbel
e e

h 7

Bank
Geschäft

Berlin Wo Friodrich Strasse 180 Feko ger Tanbenet

Relchsbank Gfro Conto Telephon No 6057
vermittelt Cassa Zeit und Prämiengeschäfte zu den coulantesten Be

Um die Chancen der jeweiligen Strömung auszunutzen ülhre ieh
da sich oft gerade die Papiere welche eigentlich per Cassa gehandelt
wWerden am meisten zu gewinnbringenden Transgetionen
eignen auch in diesen Papieren Zeitgeschäàäfte aus

Toch übernehme a Kostenfrefe Controle verloosbarer Effeeten
Coupons Einlösung ete Die Versicherung gegen Verloosung erfolgt zu
den billigsten Sätzen

Mein täglich erscheinendes ausgiobigstes Börsenresumé so
wie meine Brochüqb Capitalsanlage und Speculatton mit
besonderer Berücksiehtigung der Zeitt u PrämfengeschüftesZeitgesehäfte mit beschränktem Rislco versende feh gratis und franco

e 5 Wc e eg 2 r merS

V 95 ene
cekheit den neuen Schnelldampfern des

Norddeuntſchen Lloyd
kann man die Reiſe

von Bremen nach Amerika
e

S

in 9 Tagen
machen Näheres bei
VPritz Kurzhals in Halle

Poſtſtraße 2

Warebei Dresden
Kurhaus für Nervenkranke und
Prachtvoll gelegen und ſehr comfortabel

te C

auf jedem Enbveloppe
laſchen

en u d Reſpirationsorg

Stephan s Cocawein vonvielfach empfohlen in großen Kranke

weiſe man zurück

öwen u Engelapothe

Erholungsbedürftige

eingerichtet Kaltwaſſerkuren electr9C C Stephan 8 in Wer eruch im Winter geöffnet ngeO C 43 W O n n e nehmſtes Zuſammenleben mit der Fanlie

enhäuſern an
tlich ſichtbar obige

leben Artern Brehna Cönnern Gröbzis Glebichenstein HettstedtLuchstaedt Löbejün ansteld Mücheln Teutschenthal Wiehe a in der L

und Zörbig C Stephau Treuen SachſeuHalle Druck und Verlag von Otto Hendel

eminent nervenſtärkend und belebend hebt Migräne nervöſe Kopf und Zahn
e ſofort bewährt ſich bei Schwächen des Magens Appetitloſigkeit
Erbr i ane ausgezeichnet u w v Jnvaliden des Feldzugs 1870771 bei nervös rheumatiſchen Leiden als einzig lindernd gerühmt Der

Aexzten u mediciniſchen Autoritäten
ewendet trägt an jeder Flaſche

chutzmarke

or Nachahmungen welche ſtatt des echten C
han s Cocawein angeboten werden wird gewarnt

oder direct vom Apotheker

des Arztes Proſpekte auf Verlangen durch

den Beſitzer Dr med Haupt
Arabiſcher Wunzentod

in Flaſchen à 50 4 wirkt ſchnell u ſichert echt bei I h
Zur Ernte

Gute lange Strohſeile liefert bil
ligſt die Strohſeilfabrik L Bruch
horst Aken g E

Anders verpackte

l à 2 u 5 nur

e

e

e
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